
             SV Adorf/Erzg. II    -   TTV Amtsberg 96  II       9  :  7

Der Spielverlauf :   - - + + - + -  + + + - - -  + + +

Das  dritte  Spiel  der  Saison  in  Stammbesetzung,  brachte  endlich  den  ersten  lang
ersehnten Heimsieg. Der Weg dahin war sehr schwer, aber dieses Mal ließen wir uns in
der  Endkampfgestaltung  nicht  die  Butter  vom  Brot  nehmen.  Schon  die
Doppelaufstellung
war reine Nervensache. Wer sollte erstes Doppel spielen? Das im Aufwind befindliche
Doppel  Sarah/Holger  trotz  ihrer  (Wahnsinns)-Niederlage  im  Abschlussdoppel  gegen
Adelsberg, oder Maxi/Tilo als bisheriges Doppel1. Beide Varianten waren interessant
und  die  Meinungen  sehr  geteilt.  Der  ML  musste  entscheiden  und  er  setzte  das
Vertrauen in Sarah/Holger als Doppel1. Damit mussten Maxi/Holger in den sauren Apfel
beißen und gleich gegen Maier/Haase ran. Mit 1:3 und teilweise guten Satzergebnissen
sah  das  nicht  schlecht  aus,  aber  dafür  konnten  wir  uns  keinen  Punkt  kaufen.
Sarah/Holger lagen überraschend 0:2 gegen Drechsler/Müller zurück, gewannen dann
die nächsten beiden Sätze, um im 5.Satz leider mit 6:11 den Kürzeren zu ziehen. Im
Nachhinein  kann  man  natürlich  sagen,  was  wäre  wenn….gewesen.  Jetzt  mussten
wenigstens  Mike  und  Joachim  punkten  um  nicht  gleich  ganz  in  die  Defensive  zu
gelangen. Das taten sie dann auch konzentriert mit ihrem 7.Doppelsieg der Saison , bei
nur einer Niederlage bisher. Dann folgte gleich ein Einzelknaller. Maxi besiegte Sven
Haase in 5 Sätzen. Der 5.Satz glich dabei im Ergebnis mit 11:3 einem Debakel, was
sich der  gute  Sven dann auch sichtlich  anmerken ließ.  Dann verlor  Sarah erwartet
gegen Maier. Holger sehr konzentriert, mit Sieg gegen Vanessa Müller. Eine Niederlage
von Tilo mit knappen Satzergebnissen gegen Drechsler und zwei anschließende Siege
von Mike und Joachim, ließen uns die erste Serie mit einem guten 5:4 Zwischenstand
beenden. Jetzt  nur nicht einbrechen. Maxi holte anschließend wieder in fünf Sätzen
einen  sensationellen  Sieg  gegen  Jim  Maier  und  ihn  damit  unter  die  16-hunderter
Punktmarke. Der 5.Satz war mit 11:1 dann noch einen Tick krasser als in seinem ersten
Spiel. In der Ringersprache vielleicht mit doppelten Nelson ausdrückbar…. Und wieder
ging es an die Nerven. Amtsberg zog mit anschließenden 3 Siegen auf 7:6 vorbei. Jetzt
musste alles passen und diesmal sollte es endlich klappen. Mike behielt nervenstark mit
11:9  im 5.Satz gegen Naumann die Oberhand und Joachim hatte wenig Mühe, mit dem
zwischenzeitlich  verletzten  Spfrd.Schwope.  Sollte  das  wieder  nur  ein  8:8  werden  ?
Diesmal  überraschten  Sarah  und  Holger  uns  alle.  Nach  Auftaktsatzniederlage,
gewannen sie die anschließenden 3 Sätze zum viel umjubelten 9 Punk. Die Halle stand
sozusagen Kopf. Doch alles richtig gemacht? Egal, der Sieg stand fest. Danke an alle
Unterstützer.
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